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denGraͤntzen zu Waſſer und Sand wohl vertuch
ret ſeyn .
ee e - e

CApUr XXIII.
Wie ein Laͤger zu formireh
auch was ſon ſt darben in acht zunh⸗

men / und wie es mit Trencheen zu
umgeben .

FJoll anders von einer Belagerung e
guter Effect zu hoffen ſeyn / 110

Veſtung auf allen Seiten / und nich

nur bey einem oder
Iweo Thoren alleih

eingeſchloſſenwerden/ damit die Belaͤgertentuchl
aus⸗noch ein koͤnnen/ und alſokeines weitern El
curſes / Proviants und Munitions zu Wiſl
oder Lande ſich zu erfreuen haben . Was f

dasdager anbelanget / muß ſolches wohlbedaͤchlih
und ſo weit von einer Veſtung geſchlagen werdeſ/

daß der Feind auch mit dem groͤſten BVog

Schuß einer Canonen darein nicht reichen 0

einigen Schaden thun koͤnne: Wie ſonſtordiſt
rie bey einer Armee die Laͤger zu ſchlagen / au
was darbey in allen ſowol der routenid
andern Sachen halber fleiſſig zu oblerviren / wit

zu wei tlaͤuffig hier alles zu tractiren / und depen.
Diret ſolches mehrentheils yon dem Judicio 16
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Wie ein Lager zu formiren / ie . 341

qualificirten und rechtſchaffenen General⸗Quar⸗
tier⸗Meiſters / welcher fuͤrnemlich bey dem Haupt
der Generalitaͤt wohl ſteben / und die Sachen nach
des Terrains Qualitaͤt und allen Umſtaͤnden wohl
erwegen muß/ davon vielleichkzur andern geit kan

mit mehrern gedacht werden . Ingleichen muß
man ſich bey einer Belaͤgerung aller ſchaͤdlichen/
und zum Theil auch vortheilhafftigen Hoͤhen /

Paͤſſe/ Avenuen , Moraͤſte / Buſch⸗Wercke /
hohlen Wege ꝛc. zufoͤrderſt bemaͤchtigen / und ſol⸗
cher ſich / wenn das Lager von auſſen mit einem

Trenchement ſoll umgeben werden / damit der

Feind nicht unverſehens einfallen / oder was an⸗

ders intentiren könne / mit Nutz und Vortheil be⸗
dienen. Die Trencheen werden nur mit einer

Bruſt und Graben /nebſt einigen flanquirenden
Defenlions-Wercklein / und behoͤrigen Ein⸗ und

Ausgaͤngen/ ſowol fuͤr Reuterey als Fuß⸗Volck /
berfertiget/ ſo weit / als es etwann die Noth erfor⸗

dert / welches man dann eine CircumvallationLi⸗
nie / oder die aͤuſſerliche Trenebee und Trenche⸗

ment pfleget zu nennen : Ingleichen muß man

ſich auch gegen die Veſtung mit einer Bruſtwehr
und Graben verſehen / wenn man mit den Appro⸗
chen derſelben ziemlich nahe gekommen / als 300⸗
Rwweit/ damit der ausfallende Feind den Belaͤge⸗
rern nichtſo gleich behkommen koͤnne / und wird
olches dieinnerliche Trenchee oder Contravalla -

tions.Linie geheiſſen : Die Communications Li⸗
Ven můſſen bey den Approchen gn den noͤthigſten

Oertern
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Oertern und hoͤchſten Theil des Feldes / allwohih fatt
auch Kedouten kommen muͤſſen / gezogen werdin und

Wenn eine Armee nicht ſtarck genug die Circum . in ein

und Contravallations Linie allenthalben zubeſ geber

Ge ſolche Quartier - weiſe in unterſchiedlihe folche
orpora von 2. bis 4000 .Mann / vampiren ſaſſe welc

und die Quartier aller Orten verſchantzen . Was noch
nun die Defenſions - Wercklein / ſo in die Tren . gwiſe
cheen pflegen geleget zu werden / anlanget / ſud ſenk

dieſelben unterſchiedlich und mancherley / dalh! mach
nachdem es des Orts Qualitaͤt und Gelegenhel Bar

ſo fuͤr allen Dingen wohl zu unterſuchen undin eaſti
obſerviren ſtehet / mitbringet / auch man ſich an eh Felc

nem und andern Orte zu foͤrderſt eines feindlichel bund

Einfalls zu befahren / machet man 3 . oder 4.eckihtt zu d

Feld⸗Schantzen / ſowol mit gantzen / als halbet “ ande

Bollwercken / item Kedouten / Horn⸗Wercke f0Eron⸗Wercke / Tenaillen / ausgeſetzte Fanquelh den

zuſammen lauffende Facen/ desgleichen ein galtes Tre

oder halbes plattes Bollwerck / oder dergleichel hen.

und kan man hierinnen keine gewiſſe Regul fTN

ſchreiben / jedoch iſt zu mercken daß die Weick
nicht auſſer einen Mußqueten - Schuß / uͤber

bo N
bis 70 . R. von einander liegen / und allezeit gutz
Delenſion gegen einander haben ſollen ; dieztol S

ſchen inliegenden Linien werden nicht Courtine Se

ſondern Lineæ Continuationis genennet . Well
die Erde nicht gut / ſondernſehr ſandig und ſteiſi
iſt / und man zu Verbindung derſelben auch nict N
wohl Raſen haben kan / gebrauchet man an 5
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ſtatt entweder SchantzKoͤrbe / oder / welches beſſer
und leichter / man machet zwey geflochtene Zaͤune
n einer gewiſſen Diſtantz / nachdem das Profil an⸗

geben wird / Parallel neben einander / verwahret

plche wohl mit ſtarcken eingeſchlagenen Pfaͤhlen/
welche ſo hoch ſeyn muͤſſen/ daß ſie uͤber der Erden

goch 3. biß 4 . S . heraus gehen /ſchuͤttethernach
ſwiſchen dieſe Zaͤune Erde / worunter auch bißwei⸗

en Faſchinen koͤnnen mit eingeleget werden / und

machet alſo eine Bruſtwehr mit ihrer behoͤrigen
Banck ; oder wenn der Boden waͤſſerig und mo⸗

kaͤſtig/ kan man die Bruſtwehr nur von bloſſen
kalchinen machen / und ſolche mit PfaͤhlenVer⸗
bunds⸗weiſe aufs beſte befeſtigen . Das Profil

zu den Trencheen iſt zu letzt dieſes Buchs nebſt
andern zu finden. Vid. Schildk . part . 3 . C. 1. Wall⸗
hauſſen part .4. pag . 102. Freitag .lib. 3. c . 4 . In
den Kupffer⸗Stuͤcken ſind vier Manieren der
Trencheen angewieſen / ſo num .3 r . koͤnnen beſe⸗
hen werden .

FCrr
Wie eine Redoute , Stern⸗
Schantze / oder andere gemeink
Schantzen mit einigen gantzen und halben

Bollwercken zu machen / und im Felde
3 abzuſtecken .

Eil im vorhergehenden Capitul der Redou -

ten und Feld⸗Schantzen gedacht W 1
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